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Berichtszeitraum vom 17.01.2021 bis 18.01.2021

Verkehrslage

Mit einem Reh, kollidierte ein 49-jähriger Fahrer als er am 17.01.2021 gegen 21:10 Uhr mit seinem Pkw VW die Kreisstraße
2056 aus Richtung Quetzdölsdorf kommend in Richtung Beyersdorf befuhr. Das schwerverletzte Tier wurde durch einen
Schuss aus der Dienstwaffe des Beamten von seinen Leiden erlöst. Am Pkw entstand Sachschaden von ca. 2.000 Euro.

Ebenfalls mit einem Reh, kollidierte eine 29-jährige Fahrerin als sie am 18.01.2021 gegen 07:05 Uhr mit ihrem Pkw Skoda
die Bundesstraße 183 aus Richtung Thalheim kommend in Richtung Zörbig befuhr. Das Tier, welches die Fahrbahn auf
Höhe der Papierfabrik kreuzte, verendete noch an der Unfallstelle. Am Pkw entstand Sachschaden von ca. 2.000 Euro.

Am 18.01.2021 kam auf der Ortsverbindungsstraße zwischen Schora und Buhlendorf gegen 08:22 Uhr zu einem
Verkehrsunfall.  Die 53-jährige Fahrerin befuhr mit ihrem Pkw Ford in Richtung Schora. Kurz vor dem Ortseingang Schora
kam sie aufgrund der Witterungs- und Straßenverhältnisse nach rechts von der Fahrbahn ab und kollidierte frontal mit einem
Baum. Die 53-Jährige wurde dabei verletzt. Der Rettungsdienst verbrachte sie in ein Krankenhaus. Der Sachschaden wird auf
ca. 3.500 Euro geschätzt. Der Pkw musste geborgen werden.

Im Ortsteil Pösigk kam es am 18.01.2021 gegen 11:33 Uhr zu einem Verkehrsunfall. Die 58-Jährige befuhr mit ihrem Pkw
Opel Astra die Cosaer Straße aus Richtung Priesdorf kommend in Richtung Cosa. Im Kreuzungsbereich kollidierte sie mit dem
vorfahrtsberechtigten Opel Corsa eines 71-Jährigen, welcher die Pösigker Straße in Richtung Weißandt-Gölzau befuhr. Es
entstand Sachschaden von geschätzten 4.000 Euro.

Tempo kontrolliert

Auf der B100 im Ortsteil Schlaitz, führte die Polizei am 17.01.2021 eine Geschwindigkeitskontrolle durch. In diesem Bereich,
welcher auf eine zulässige Höchstgeschwindigkeit von 70 km/h beschränkt ist, überschritten 25 Fahrzeugführer die zulässige
Höchstgeschwindigkeit. Ein Fahrzeugführer fuhr mit 106 km/h in die Messstelle.

Kriminalitätslage

Drogenfund



Bei einer Wohnungsdurchsuchung in Zerbst hat die Polizei am 13.01.2021 Drogen sichergestellt. Auf Grund eines
gerichtlichen Beschlusses ist die Wohnung eines Mannes im Stadtgebiet von Zerbst durchsucht worden. Dabei konnten die
Beamten mit Unterstützung eines Rauschgiftspürhundes, 140 Gramm Cannabis Produkte in diversen Verpackungen
sicherstellen. Nach der Vernehmung wurde der 28-Jährige wieder auf freien Fuß gesetzt. Die Ermittlungen dauern an.

Einbruch in Schuppen

Im Ortsteil Wolfen drangen unbekannte Täter im Zeitraum vom 14.01.2021 bis zum 16.01.2021 gewaltsam in einen
Geräteschuppen in der Kleingartenanlage in Wolfen Nord ein. Die Täter entwendeten aus dem Schuppen unter anderem
mehrere Blumenkästen, Gartengeräte sowie zwei Sitzgarnituren. Der entstandene Gesamtschaden wird auf ca. 680 Euro
beziffert.

Kellereinbruch

Ein Einbruch in einen Keller in Leipziger Straße in Bitterfeld, ist der Polizei am 17.01.2021 gemeldet worden. Unbekannte
haben aus einem Keller des Mehrfamilienhauses zwei Mountainbike entwendet. Die Schadenshöhe konnte nicht benannt
werden.

Kennzeichentafeln entwendet

Am 18.01.2021 wurde der Diebstahl von zwei Kennzeichentafeln angezeigt. Die Kennzeichentafeln wurden von einem Pkw
Peugeot, welcher im Ratswall in Bitterfeld abgestellt wurde, abmontiert und entwendet. Ermittlungen wurden eingeleitet.
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